
   

     Teilnahme ist kostenlos. Teilneh-
mende erhalten nach Abschluss eine 
Teilnahmebescheinigung. Die vorhe-
rige Anmeldung unter kontakt@dis-
kursiv-online.de ist erforderlich. Mit-
teilung des Raumes nach Anmeldung. 
Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. 

Workshop: 
»Rechte Kommunikations-strate-
gien in digitalen Medien« 

diskursiv e.V. 
Akademie für Partizipative Kommunikation 
Hermelsbacher Weg 20 
57072 Siegen 

Kontaktieren Sie uns gern für individuelle 
Fortbildungs- und Beratungsangebote oder  
redaktionelle Textarbeiten!  

 
 

    Rechte Kommunikations-
strategien in digitalen Medien 

 

E-Mail: kontakt@diskursiv-online.de  
Tel.: +49 (0)271 31928364 

 
 

Rechte Akteure und ihre Kommunikations-
strategien prägen längst den öffentlichen 
Diskurs, besonders in digitalen Medien. Das 
Tagesseminar informiert über Erscheinungs-
formen und Hintergründe dieser Strategien 
und befähigt Teilnehmende, adäquat auf 
diese in Alltag und Beruf zu reagieren. Das 
Seminarkonzept stützt sich auf die Ergeb-
nisse mehrerer Forschungsprojekte der Uni-
versität Siegen. Teilnehmende erhalten An-
schauungsmaterial, Lese- und Literaturhin-
weise sowie zusammenfassende Handouts. 

Der Workshop ist gefördert durch die Initia-
tive „Lebenslanges Lernen“ (LLL) der Univer-
sität Siegen, die zur Vermittlung von Bildung 
und Forschung in Form von Wissens- und 
Forschungstransfer von der Universität in die 
Region und umgekehrt beiträgt. 

27.04.2024 
Universität Siegen 

Raum nach Anmeldung  
Start: 10:00 │ Ende: 15:00 

 

In Kooperation mit: 

 
 



   

Die Akademie für Partizipative Kommunikation 
e.V. wurde 2023 als gemeinnütziger Verein  
gegründet. In Zusammenarbeit mit Wissenschaft 
und Forschung entwickeln wir Konzepte zur  
Förderung pluraler Diskurse und zur Stärkung 
demokratischer Teilhabe. Wir klären forschungs-
basiert über die Praktiken der Strategischen 
Kommunikation in Politik, Recht und Medien auf 
und schaffen Fortbildungsangebote, die sowohl 
für den professionellen Einsatz als auch für den  
Alltag praxisrelevant sind.  

 

 
    Bürgerfreundlich 
und verständlich kommunizieren 

 

 

Klare und verständliche Sprache ist in der  
Verwaltung und Pressestellenkommunikation 
von Kommunen entscheidend. In diesem Work-
shop werden Konzepte wie leichte Sprache,  
einfache Sprache und bürgernahe Sprache grob 
umrissen und voneinander abgegrenzt. Anhand 
vieler Beispiele werden gelungene Kommunika-
tionspraktiken, aber auch Probleme, z.B. mit  
Vorgaben und Leitfäden zu verständlicherer 
Sprache, diskutiert.  

 

 

Nach Ihren Wünschen und Bedarfen werden im 
zweiten Teil des Workshops Texte aus der eige-
nen Praxis auf sprachliche Verständlichkeit und 
Klarheit geprüft. Erfahren Sie, wie Sie Ihre  
Pressestellenkommunikation optimieren können, 
um Bürger*innen auf informative und leicht  
verständliche Weise anzusprechen, oder wie  
verwaltungssprachliche Texte adressatengerecht 
aufbereitet werden können.  

 

    Rechtspopulismus 
im kommunalen Alltag begegnen 

 

    ChatGPT  
in der professionellen Textarbeit 

 

 

Mit der Entwicklung und Veröffentlichung von 
ChatGPT haben sich mit Blick auf routinierte 
Schreibaufgaben neue Möglichkeiten der  
Arbeitserleichterung ergeben. Der folgende 
Workshop soll Ihnen neue Wege aufzeigen,  
wie Sie ChatGPT im kommunalen Arbeitsalltag  
effizient und reflektiert einbeziehen  
können - ohne sich dabei von allgegenwärtigen 
Innovationsnarrativen einengen zu lassen. 

Ziel der Veranstaltung ist, über die Funktions-
weise eines Sprachmodells wie ChatGPT zu in-
formieren. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir 
Einsatzmöglichkeiten erproben und Grenzen 
ausloten, um einen bewusst(er)en Umgang mit 
der mit der KI-gestützten Formulierung von 
schriftlicher Kommunikation zu stärken und 
Ihre eigene Textproduktion sinnvoll zu  
ergänzen. 

 

 

 

Rechtsextremismus im kommunalen Raum be-
deutet eine zunehmende Belastung für viele  
lokale Gemeinschaften. Populistische Strömun-
gen versuchen verstärkt Einfluss auf politische 
Entscheidungsprozesse auf lokaler Ebene zu 
nehmen und stellen sowohl Kommunalpolitik als 
auch -verwaltung vor kommunikative Heraus-
forderungen. 

In unserer Veranstaltung interessieren wir uns 
für Ihre Erfahrungen im konstruktiven Umgang 
mit Rechtspopulismus im kommunalen  
Arbeitsalltag. Im gemeinsamen Gespräch wollen 
wir Ihre Praxiserfahrungen sammeln und ins  
diskursive politische Feld einordnen. Anhand 
von aktuellen Beispielen wird strategische  
Kommunikation extremistischer Akteure  
unter die Lupe genommen. 

 

 

Ziel der Veranstaltung ist die gemeinsame Ent-
wicklung von Gegenstrategien zum Umgang mit 
extremen Ideologien, um demokratische Werte 
zu stärken und eine inklusive, respektvolle  
Gemeinschaft auf lokaler Ebene zu fördern.  
Wir möchten außerdem darüber sprechen,  
welche kommunikativen Strategien sich bereits 
bewährt haben.     

 

Mögliche Fortbildungsangebote 

 

 

Mögliche Fortbildungsangebote 


